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Mit der Unterstiutzungslandkarte durch den Pflegealltag
Ein Wegweiser fiir pflegende An- und Zugehérige

Menschen aus Brannenburg, Flintsbach und Umgebung, die ein Familienmitglied jeglichen
Alters pflegen bzw. betreuen (,pflegende Angehorige’), aber auch Freunde, Bekannte oder
&)

Fiir wen ist dieser Wegweiser
Nachbarn, die sich kiimmern (,,pflegende Zugeh

eignet?
Pflegende An- und Zugehdrige stehen vor vielen Herausforderungen. Dieses Handbuch soll

Weshalb cine eine Orientierungshilfe bieten und zeigen, welche Unterstiitzungsangebote in Flintsbach und
Unterstiitzungslandkartc? Brannenburg verfiigh Es ist wie eine Landkarte aufgebaut, um den Einstieg in die
verschiedenen Einrichtungen und Angebote zu erleichtern

Wie nutzt man diesen Wegweise:

Der Wegweiser leitet Sie anhand von Beispielpersonen den Pflegepfad entlang.
Er ist nach Themenbereichen gegliedert - sozusagen die Stationen auf dem
Wanderweg - sodass Sie schnell die fiir Ihre Bedirfnisse passenden Angebote
finden konnen. Nutzen Sie die Informationen in den einzelnen Abschnitten, um
Kontakt zu den aufgefiihrten Einrichtungen oder Angeboten aufzunehmen. Die
Adressen und Telefonnummern sollen Ihnen helfen, direkt die bent

Unterstiitzung zu erhalten

Weitere Fragen oder
Unklarheiten? 255°Z’5/L,,

Chnslllches Sozialwerk Degsrndorf-
e.V.

Y

&

&
enburg-Flintsbacl £
S

08034 43
pdi@pflegefueralle.de




anniEY

oy Bevor es losgeht...

W Viele Fragen oder (nur) Vielleicht denken Sie sich auch:
viele Sorgen? i joni

Die Pflege funktioniert doch gut. Ich
Noch (iberhaupt keine mache das schon und brauche (noch)
Gedanken gemacht? keine Hilfe.

Der erste Schritt ist schon getan:

. . o Wunderbar, wenn |hre Pflegesituatio t funktioniert.
Sie halten diesen Wegweiser in der Hand.

Dieser Ratgeber ist dennoch auch fiir Sie!
Denn es schadet nicht, sich frithzeitig Gedanken
dariiber zu machen, welche Optionen Sie haben, wenn
sich lhre Situation veréndern sollte.

Und: Sie sind nicht allein. Viele Menschen sind vor lhnen
schon in dieser Situation gewesen und haben ihren Weg
gefunden. Auch Sie kénnen die Situation meistern!

Pflegepfade sind individuell - aber typische Situationen &hneln sich.
Auf der néchsten Seite lernen Sie drei Personen kennen, die Sie durch die Landkarte
flihren und beispielhaft zeigen, wie der Weg durch das Pflegesystem aussehen kann -
mit passenden Anlaufstellen und Angeboten in der Region.




Erste Fragen,
erste Sorgen

STARTPUNKT

Das Tal der Orientierungslosigkeit

Ich weil gar nicht,
wo ich anfangen

Thomas (45)
Thomas’ Mutter hatte kirzlich
einen Schlaganfall.

Es wurde noch kein Pflegegrad
beantragt.

Er Gbernimmt erste
Pflegeaufgaben und sucht
Orientierung.

So schlimm ist es ja
noch nicht, das kriege
ich schon hin.
(..oder?)

Maria (84)

Marias Ehemann ist an Demenz
erkrankt, er hat bereits
Pflegegrad 1. Damit steht dem
Paar der Entlastungsbetrag zu,
bisher erhalten sie aber kaum
Unterstitzung.

-

Manchmal wéchst
mir alles iber den
Kopft

G gmmm———

Anita (51)
Anita pflegt ihren behinderten
Sohn mit Pflegegrad 4.
Sie braucht Struktur, rechtliche
Unterstiitzung und Entlastung.



STATION 1
Orientierung

Wohin soll der
Weg gehen? Alltagshilfen und
Entlastung, Wissen zum
Thema Demenz

So schlimm ist es ja
noch nicht, das kriege
ich schon alleine hin.
(...oder?)
Schnelle Orientierung
und Beantragung von

Leistungen

Manchmal wéchst
mir alles iber den

Ich weil gar nicht,
wo ich anfangen
soll...

- Langfristige
Pflegeplanung und
Belastung reduzieren



le N
{, ...und jetzt kommen
i \ Sie ins Spiel!
L
2 &
-
v
Immer mit dabei: Mit praktischen
Hinweisen und

Der Wegweiser niitzlichen Tipps

fiir Ihre Reise

auf dem

Pflegepfad.

e

) (1)

Wohin soll der Weg
fiir Sie gehen?

e




Wissen &

Befahigung

Koordination &
Organisation von
Versorgung

Auszeit &

Regeneration

.

)

>

Sie suchen konkrete Informationen zu den folgenden
Themen oder wollen eine Abkiirzung nehmen?

Beratung zu allen Themen rund um die
Pflege und Betreuung STATION 2
Wissen zu Krankheitsbildern z.B. Demenz Uberblick & Ber
Pflegekurse und weitere praktische Uberblick & Beratung
Schulungen - Seite 9-13

Hausliche und (teil-)stationare Pflege STATION 3
Hilfe im Alltag und Haushalt — 4
Fahrdienste Organisation
Hilfsmittelversorgung ite 14 21

Kurzzeitige Ubernahme der Pflege und ION 4
Betreuung N »
Erholung und Freizeitaktivitaten Entlastung
Vereinbarkeit von Beruf und Pflege

Gesprachsgruppen, Stammtische,
Selbsthilfegruppen
Bewaltigung von Krisen

Im Anhang ab Seite 33 finden Sie zudem weiterfiinrende Informationen g



Ein guter Start, um
einen Uberblick zu
erhalten, ist eine
Beratung.

Diese ist fiir Sie

kostenfrei und wird
neutral und
unabhangig
durchgefiihrt.

STATION 2

tiberhaupt?

. Bei allen Anlaufstellen
' kénnen Sie zunachst
. unverbindlich Ihre

. Anliegen ansprechen
. und erste

. Informationen

! einholen.

"\ Hinweis zu
Symbolen

@ Angebot in Flintsbach

@ Angebot in Brannenburg

@ Angebot im Internet

Tipp:
Wer informiert ist,
kann besser
entscheiden.



STATION 2 iiiTS:

F

Ty Ercte Anlaufetellen &

sprechstunde! - 8. 11

i Va Pflegeberatung

& Beratung

[ i )

[}

@ e

Christliches Sozialwerk @@ =& Prlesestitzpunkt Rosenneim & Caritas Fachstelle fiir pflegende Angehbrige
Degerndorf-Brannenburg-Flintsbach e.V.
08034 / 43 83 €, 08031/39222 97 €, 08031/203723
pdi@pflegefueralle.de pflegestuetzpunki@Ira-rosenheim.de fachstelle-ro@caritasmuenchen.org
. wwwrosenheim de/buergerservice/pflege!
www.csw-flintsbach.de © pflegestuetzpunkt ® d
Oberfeldweg 5, 83126 Flintsbach am Inn @ Wittelsbacherstratie 38, 83022 Rosenheim @ Reichenbachstrae 5, 83022 Rosenheim
Ambulante Pflege, Tagespflege, Betreuung [2) Pflegeberatung zu allen Themen (nach §7a SGBXI) [ Angehdrige von Menschen mit Demenz.
Ermittlung des Hilfebedarfs, Planung der Versorgung, Beratung und Begleitung von Angehtrigen zu Themen wie:
Unterstitzung bei Antrégen, Sozialleistungen, Versorgung, Entlastung, Leistungsanspriiche, eigene
RegelméBige Pflegeberatung zuhause bei Pflegegrad Entlastungsangebote, Pflegeversicherung, - Gesundheit, Organisation der Pflege
(nachis 37,28 GBPXI) Wohnberatung Schulung zum Umgang mit Demenz
& Compass private Pflegeberatung
& TnT Pflege
€, 0800/ 10188 00 & Ihr Hausarzt / Ihre Hausarztin 00
08034 /3542477
pflegeberatung@compass-pflegeberatung de [ Ansprechpartner bei der medizinischen
info@tnt-pflege.de Versorgung und Verordnung z.B. von Hilfsmitteln
@ www.compass-pflegeberatung.de
n Eine Liste von hausarzlichen Praxen finden Sie im Anhang
@ wwwint-pflege.de
@ deutschiandweit
@ Salinstraie 32, 83022 Rosenheim
[ Privatversicherte (=l Fenk ez
) Angehbrige von Kindern, Jugendiichen und jungen
Pilegeberatung zu allen Themen (nach §7a SGB XI) Erwachsenen mit Behinderung

[ Pflegeberatung zu allen Themen (nach §7a SGB XI)

o

Regelméige Pflegeberatung zuhause bei Pflegegrad ige Pflegeberatung zuhause bei Pflegegrad

Nutzen Sie die Anschrift, Service Rufnummer oder
(nach §37,3 SGB XI) (nach §37,3 SGB XI)

Internetseite Ihrer jeweiligen Krankenkasse
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mailto:info@hausmarini.de

Beratun

des Bezirks

und
SeLA (Selbstbestimmt Leben im Alter)

¢, 089/219821061 t_ 080344383

beratung-ro@bezirk-oberbayern.de info@selbstbestimmt-leben-im-alter.de

_ wwwrosenheim.defbuergerservice/pflege/
D phiegestuetzpunkt @ Oberfeldweg 5, 83126 Flintsbach am Inn
§ Wittelsbacherstrale 38, 83022 Rosenheim 5]

) Sprechtage im Pflegestitzpunkt Rosenheim:
Mittwoch und Freitag

Beratung zu Sozialleistungen, Hilfe zur Pflege, Hilfe bei

Antragen

préaventive Hausbesuche, Vortrage, Gruppenangebote

offene im
Sozialwerk - Montag und Donnerstag 10-12 Uhr

Pflegestiitzpunkt Rosenheim Wohnberatung

Wobn-
beratung

t, 08031/39222301

wohnberatung@ira-rosenheim.de

4= Wwwlandkreis-rosenheim.de - Service - Beratungs-
" angebote - Pflegestitzpunkt und Wohnberatung =
@ Wittelsbacherstratie 38, 83022 Rosenheim @Jblattele ke beteng)
g Beratung zu (Wohn-) Lssungen, um méglichst lange im

@ wwwdigitale-wohnberatung.bs
eigenen Zuhause bieiben zu konnen, u.a. Beratung zu 8 Lot

[ Informationen zu Beratungsstellen, Produkten,

Finanzierungsmoglichkeiten Forderungen fir eine Wohnanpassung

Sozialberatung

VdK Sozialverband Rosenheim

P

08031/ 6199 40 (Geschafsstelle)

L]

kv-rosenheim@vdk.de

@

www.bayern.vdk.de/vor-ort/kv-rosenheim

©

Giefereistrafie 8 a, 83022 Rosenheim

[2) Beratung und Hilfe bei sozialrechtiichen Themen

Bel ersten Fragen steht auch der Ortsverband
Brannenburg-Flintsbach-NuBdorf zur Verfiigung:

Ortsvorstand Hr. Miller: 0174 / 23 75 739
manfred-a.-mueller@gmx.info

& i kirchliche und

2.B. Caritas, Diakonie, Bay

hes Rotes Kreuz
Beratung in sozialen Notlagen, bei sozialrechtiichen

Fragen, Behdrdernangelegenheiten

Kontakidaten
finden Sie im
Anhang!

®
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https://bayern.vdk.de/vor-ort/ov-brannenburg-flintsbach-nussdorf/
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Praktische Pflege

“Wie unterstiitze ich meinen Angehrigen
praktisch im Alltag?”

Ein Pflegekurs vermittelt prakiisches Wissen und
Handlungskompetenz i die Pflege zuhause. Sie
erlernen grundlegende Pflegetechniken, den Umgang
mit Hilfsmitteln und wie Sie riickenschonend arbeiten
Auch der Umgang mit verschiedenen Krankheitsbildern
wird thematisier,

Gut zu wissen: Als pflegender Angehoriger haben Sie
gesetzlichen Anspruch auf einen kostenlosen
Pllegekurs.

Viele ambulante Pflegedienste bieten eine Schulung in
der hauslichen Umgebung an. Auch online finden Sie
Angebote fir Pflegekurse, zB. bei Curendo.
(wwwcurendo.de) oder den Johannitern
(wwwjohanniter-pflegecoach.de)

Resilienz fiir
pflegende Angehdrige

“Wie bleibe ich trotz Belastung gesund?"

Ein Resilienz-Kurs hilft Ihnen, neue Kraft zu schopfen, besser

mit Belastungen umzugehen und Ihre Starken zu entdecken

Informieren Sie sich dber dieses Angebot speziell fir Eltern
' d

Kinder unte

akademiel

| STATION 2 EIYSINFN

Sehulungen, Kurce und
Wiccenovermittlung

& Chistiiches Sozlalwerk
Degerndorf-Brannenburg-+

Y:S
€, 080344383

Pflegeberatung zuhause mit Pflegeschulung bei
Bedarf

NEU. Craskurs fir pflegende Angehdrige

& Ihre Kranken- und Pflegekasse

Pflegekassen sind verpfiichtet, Pflegekurse
B anzubieten. Fragen Sie nach!
Nutzen Sie die Anschrift, Service Rufnummer oder
Internetseite Inrer jewsiligen Krankenkasse, um
Informationen dazu zu erhalten!

Pflegeschétze fiir Eltern

pflegebediirftiger Kinder
Pllegeschtze sind kreative Ideen und Tricks
von und fi Eltern von pflegebedurftigen
Kindern, um mit den Problemen und

Herausforderungen im taglichen Leben
umzugehen.

e e

Demenz

“Was ist Demenz und wie gehe ich damit um?"

Sie méchten mehr dber Demenz und ihre verschiedenen
Auspragungen erfahren?

lo méchten wissen, wie Sie mi ihrem demenziell
erkrankten Angehorigen (besser) umgehen knnen?

Spezielle Schulungen, Seminare und
Informationsveranstaltungen konnen Ihnen weiterhelfen

& Caritas Fachstelle fiir pflegende Angehdr

€, 08031/203723

[ Schulung von Angehbrigen von Menschen mit Demenz

10 wéchentliche Termine, kostenfrei, mit Anmeldung

Weitere (Online-)
Angebote im Anhang
(Seite 35)

12



Das Internet bietet viele Informationen rund um
Pflege und Betreuung. Wichtig: Achten Sie auf
vertrauenswiirdie Quellen!

®
\ Internet

By

+ www.bundesgesundheitsmi
Onlme Ralgener Pﬂege

. rag auf Pﬂegelelsmngen
Ge;unahens«owerung Pflegeberatun

+ Ubersicht von Pflegeleistungen und Le\siunger\ fiir pflegende
Angehorige (z.B. Pllegekurse, Vereinbarkeit von Beruf und Pflege)

terium.de - Themen - Pflege

+ wwwzqp.de - Angebote - Ratgeber

« Informationen und Praxistipps fiir den Pflegealltag (z.8. Demenz,
Inkontinenz, Kérperpflege, Suche nach Pflegeheimen)

« wwwpflegelotse.de

« Informationsportal fir die Suche nach einer Pflegeeinrichtung,
Pflegeberatung, Pflegehilfsmittel, Einrichtungen der
Behindertenhilfe

+ www.aok.de - Pflege ~ Suche nach Pflegeeinrichtungen & -
beratungsangeboten
. fiir die Suche nach

« wwwbarmer-pflegecoach.de
+ Plattform mit nitzlichen Informationen und praklischen Tipps rund
um die Pflege

Alle Angebote im Internet erkennen Sie am @ Zeichen

Pflegegrad 599

Pflegeberatung  ¢pg XT

Das elfte Sozialgesetzbuch (SGB XIl) regelt
die soziale Pflegeversicherung und damit

kompaktes

Wssenzum Lei fir rftige
Mltnehmen Leistungen sind zum Beispiel Geld fur die
o eigene Durchfiihrung der Pflege (Pflegegeld)
oder dle Finanzierung elnes ambulanten

P (P
Die Schwere der Pﬂegehedur’tlgkell wird
anhand eines Pflegegrades zwischen 1
(leicht) und 5 (schwer) festgestellt
Je nach P gelten

Pflegeversicherung tGbernimmt.

Alle Personen mit Pflegebediirftigkeit und deren Angehérige haben
Anspruch auf eine ausfiihrliche kostenlose und professionelle
Pflegeberatung am Anfang der P!
nach §7a SGB XI).

Eine Pflegeberatung nach §37,3 SGB Xl steht Personen und ihren
Angehdrigen zu, die bereits einen Pflegegrad erhalten haben. Diese
findet in regelméRigen Absténden kostenlos bei Ihnen zuhause statt.

die die

arftigkeit (P

Holen Sie sich Unterstiitzung bei der
Beantragung eines Pflegegrades!
Viele Anlaufstellen auf S. 10/11 heffen
Ihnen gerne weiter

13



STATION 3

W

schaffen

Sie haben sich umfassend Jetzt wird es konkret!
informiert oder eine

Beratung erhalten. Offene Wie kénnen Sie die Pflege
Fragen konnten geklart
und Wissensliicken
geschlossen werden,

organisieren und die
Versorgung effektiv

wiahrend Sie dariiber koordinleren?
nachgedacht haben, in
welche Richtung lhr Weg Tipp: Holen Sie sich Pf/egegrad 6eantrageu
fiihren soll. Unterstiitzung bei der
Beantragung von
Feste Strukturen werden Leistungen. Entlastungebetrag nutzen
Ihnen nun helfen, auf dem
Weg zu bleiben - wie ein (ab Pflegegrad 1)

Geléander entlang eines
unwegsamen
Wanderpfades. Landespflegegeld beantragen

(ab Pflegegrad 2)

® Der kann z.B. fiir g, + ilfe, T: oder Ki i werden. 19




| g STATIONS3 (QINEINTEIION Q Stationdre Pllege
Wenn die Pflege zu Hause

.4
dauerhaft nicht mehr moglich ist,
bietet ein Pflegeheim rund um

kompaktes
Wi die Uhr Betreuung, Pflege und
ssen zum medizinische Versorgung. Zie!

ist Sicherheit, Gemeinschaft und

Mitnehmen
Entlastung fir Angehdrige.
0 Tagespflege

Altere oder pflegebedirftige Personen, die
nicht alleine bleiben konnen, verbringen
den Tag als Gaste in einer Tagespflege-

Einrichtung und werden dort betreut,
aktiviert und verpflegt. Abends kehren sie
nach Hause zuriick. Das entlastet
Angehbrige tagsiiber und fordert soziale
Kontakte.

Immer im
Plegeheim

Kurzzeitpflege

Darunter versteht man eine zeitlich befristete
Pflege im Heim — etwa nach einem
Krankenhausaufenthalt oder zur
Uberbriickung, wenn Angehérige verhindert
sind. Auch Ferien- und Urlaubsbetreuung
zahlen dazu. Kurzzeitpflege hilft, Ubergange
2u erleichtern und Erholungspausen zu
ermoglichen.

Teilweise in
einer
Einrichtung

Ambulante Pflege

Pflegefachpersonen kommen nach
Hause und unterstiitzen dort -
zum Beispiel bei der Korperpflege, Verhinderungepflege

Wenn ein pflegender Angeh:
Krankheit, Urlaub oder aus anderen Griinden
kurzzeitig ausféllt, Gbernimmt jemand aus dem
Unfeld oder ein professioneller Dienst als.
Ersatz die Betreuung. Diese Hilfe kann
stunden- oder tageweise zu Hause oder in
einer Einrichtung erfolgen

p"egebedurmge Person méglichst
lange in der vertrauten Umgebung
bleiben.

Immer Wichtig: beste
zuhause 29-Stunden-Pflege Versorgung ist die,
Eine Belreuungskraft lebt mit im Haushalt und unterstitzt welche individuell zu
rund um die Uhr im Alltag — etwa bei Kérperpflege, Haushalt, Ihrer Situation passt!

Mahizeiten und Begleitung. Sie ersetzt keine professionelle i
i finden Sie

Pflege, bietet aber intensive Betreuung und Prasenz,
besanders bel hiharem Hiliebedar. zum Beispiel unter www.pflegefinder.bayern.de 75



BLLULLEY Organisation g}
- N

Pflege und Betreuung

'.‘
Christliches Sozialwerk

i & Degerndort.Brannenburg-Flintsbach o.v. @ @
€, 080344383

Sie brauchen jemanden, der
pdi@pflegefueralle.de sich zeitweise um Ihren
Angehérigen kiimmert oder
vorbeischaut, wenn Sie nicht

@

www.csw-flintsbach.de

@ Oberfeldweg 5, 83126 Flintsbach am Inn zuhause sind?
[} Ambulante Pflege, Tagespflege, Verhinderungspflege Fragen Sie nach
bei Bedarf Vermittiung von spezialisierter ambulanter “Hallo, wie geht's?” ENSazent

Palliativversorgung (SAPV)

Sehwerpunkt (junge) Menschen mit Behinderung

& Katholisches Jugendsozialwerk Rosenheim [5)

TnT Pflege - Haus Marini & Caritas Haus Christophorus Brannenburg
e = (=] ®, 08031/3564 52 10
. 08034/9777000 %, 08034/30650 fachdienst.rosenheim@kjsw.de
info@hausmarini.de haus-christophorus@caritasmuenchen.org @ rosenheim kjsw.de
& wwwint-pflege.de/kurzzeitpflege ® - d
® wwhausmarin d b 9 6, 83008
@ Biberstratie 30, 83098 Brannenburg @ Rosenweg 1, 83098 Brannenburg [ Betreute Wohngruppe
[ Kurzzeitpflege, Ferienbetreuung, Tagespflege [ Stationare Pflege R METEE TGS EsRES N as R (Rl
fiir Kinder, Jugendiiche und junge Erwachsene mit fr Kinder, Jugendiiche und junge Erwachsene mit
iy Behinderung weitere Angebote im GroBraum Rosenheim
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STATION 3 Organis

g

<o Hauchaltehilfe,
(4§ Einkaufecervice

Christliches Sozialwerk
Degerndorf-Brannenburg-Flintsbach e.V. @0

-

08034 /43 83

<]

pdi@pflegefueralle.de

www.csw-flintsbach.de

©° &

Oberfeldweg 5, Flintsbach

@

Hauswirtschaftliche Hilfe, Einkaufsservice

Hilfe Fir
landwirtechaftliche Familien

& Landlicher Dienst Bayern

@ wwwilaendlicher-dienst de/kdoh

ie Katholischen Dorfhelferinnen und Betriebshelfer (KDBH)
unterstiitzen landwirtschaftiiche Familien und Familien im
landlichen Raum bei sozialen und betrieblichen Notlagen.

[ u.a. Hauswirtschaftiiche Hilfe, Verhinderungspflege

ation ﬂ

v Hauchaltenahe Dienctleictungen

Meniicervice ﬁ@ﬂ

& Malteser Hilfsdienst Rosenheim

€, 08031/80957277

Tagliche Lieferung eines warmen Mittagessens.

& Bayerisches Rotes Kreuz Rosenheim
€, 08031/301913
ear@kvrosenheim.brk.de

Tagliche Lieferung eines warmen Mittagessens
Wachentliche Lieferung von Tiefkihimenis

Haugnotruf

& Malteser Hilfsdienst Rosenheim & BRK Rosenheim

1+, 0800/99 66 029 +, 08031/3019 21

Notfallknopf: Im Notfall per Knopfdruck  paysnotruf und Mobilruf
Hilfe anfordern
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tel:0803180957277
tel:0803180957277
tel:+498031301921

MLULLRY Organisatio

Biber Apotheke

08034 /707 74 65

&
«

leitete Arztfahrten
Kénnen unter bestimmten
Voraussetzungen organisiert
werden. Fragen Sie beim

info@biberapotheke.de

www.biberapotheke.de

[} Strafe 21, 83098

o

Weitere [Vercorgung

Apotheken

Margareten Apotheke (5]

t_ 08034 /2880

[

© @

info@margaretenapotheke.de

www margaretenapotheke.de

Christlichen Sozialwerk nach!
(Tel. 08034 / 43 83)

Fahrdienct

Birgermobil 00
€, 08034/4383

@ www.csw-flintsbach.de/buergermobil

[E) Fahrten nur in Flintsbach und Brannenburg

Filr Personen ber 67 Jahre und
Schwerbehinderte (GdB >50%)

Telefonische Anmeldung am Vortag bis 12 Unr, fiir
Montag bereits am Freitag anmelden

-

[

© @

B

Stratte 64, 83098

Sanititchaue

08034 /2478

brannenburg@estner.net
wwwestner.net
Rosenheimer Sirafie 53, 83098 Brannenburg

Orthopadietechnik, Rehatechnik, Sanitatsbedarf

Hier erhalten Sie Ihre Ausstattung fiir die Pflege zuhause,
Fahrtzeiten: Mo-Fr 9-12 Uhr und 14-16 Uhr 2.B. ein Pflegebett. Fragen Sie zunachst Ihren Hausarzt/
Ihre Hausarztin nach einer Verordnung!

18


tel:0803180957277
tel:0803180957277

f Stationdre Pflege

o
& Anthojo Senioren-Wohnpark Brannenburg [c) & Seniorenheim St. Florian [c)
Qb
€, 08034707 60 00 €, 080344225
brannenburg@anthojo.de info@st-florian-brannenburg.de
® ® d
@ Inntalstraie 2, 83098 Brannenburg @ Rosenheimer Strate 103, 83098 Brannenburg
[ Stationare Pflege, Kurzzsitpflege, Tagespflege [ Stationare Pflege
& Haus Inntal Seniorenbetreuung und Pflege (5] & Brannenburger Pflegehaus| (5]
€, 0803477117 €, 08034300 60
info@haus-inntal.de info@brannenburger-pflegehaus.de
@ wwwhaus-inntal.de @ wwwbrannenburger-pflegehaus.de
@ Kirchenstratie 7, 83098 Brannenburg § Dorfstratie 16, 83098 Brannenburg
=]

Stationare Pflege [ Stationéire Pflege, Kurzzeitpflege, Tagespflege :

Weitere Pflegeheime im Umkreis finden
Sie unter www.pflegelotse.de oder
@ www.pflegefinder.bayern.de
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\ kompaktes
Wissen zum
Mitnehmen

®

Noch nie iiber Vorsorgevollmacht
oder Patientenverfiigung
nachgedacht?

Sprechen Sie das Thema bei Ihrem
Hausarzt/ Ihrer Hausérztin oder
einem Beratungsgespriich an!

 ranon QUEEIED )
A

Der Pflegeruckeack -
Wichtiges fir unterwege

Gut vorbereitet zu sein, erleichtert vieles im Pflegealltag. Im
.Pflegerucksack" oder Pflegeordner sollten alle wichtigen
Unterlagen griffbereit sein — egal ob fiir Arzttermine,
Pflegedienst oder im Notfall.

Dazu gehdren:

Pflegegradbescheid und aktuelle Schriftstiicke der
Pflegekasse

Ansprechpartnerliste mit Kontaktdaten von Arzten,
Pflegediensten, Beratungsstellen und Angehdrigen
Medikamentenplan und wichtige Gesundheitsunterlagen
Vorsorgevollmacht, Patientenverfligung und Notfallkontakte
Vertrage, Rechnungen und Nachweise zur Pflege oder
Betreuung

Ein gut sortierter Pflegerucksack spart Zeit, gibt Sicherheit —
und hilft, im entscheidenden Moment den Uberblick zu
behalten.
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| STATION 3 (OI¥T)

¥y &
k = “Ich habe mit der Fachstelle fiir pflegende Angehdrige Tipp:
- in Rosenheim Kontakt aufgenommen, da man dort auf monatlichen
Demenz spezialisiert ist. Am Telefon bekam ich viele Entlastungsbetrag fiir
Informationen und einige wertvolle Tipps fir den Unterstiitzung im Alltag
Umgang mit meinem Mann. Bei der nachsten nutzen
Angehérigen-Schulung méchte ich teilnehmen, um
noch mehr iiber Demenz zu lernen und mich besser um
meinen Mann kiimmern zu kénnen. Solange ich es noch
schaffe, will ich die Pflege selbst libernehmen, aber
eine Pflegefachperson vom ambulanten Pflegedienst
bringt nun taglich die Medikamente. Ich denke auch
dariiber nach, mir doch etwas Unterstiitzung im Alltag
Tipp: zu suchen.”
Einen Pflegeordner
anlegen fiir
Bescheide, Kontakte
Tipp:

und wichtige Infos.
Eigene Belastung
erkennen und ernst

nehmen

“Ich habe mit dem Hausarzt meiner Mutter
gesprochen, der mir empfahl, mich an den
Pflegestiitzpunkt zu wenden. Dort erhielt ich eine
umfassende und kostenlose Beratung nach §7a SGB
XI, bei der mir verschiedene Mdglichkeiten
vorgestellt werden, wie die Versorgung meiner

“Ich erhalte bereits regelmaBige Pflegeberatung nach
§37,3 SGB XI. Meine Fragen zu moglichen

Entlastungsangeboten und wie ich die Pflege besser
organisieren kann, konnte ich beim letzten Mal
loswerden und habe viele hilfreiche Tipps bekommen.
In den néchsten Ferien wird mein Sohn die
Ferienbetreuung im Haus Marini ausprobieren.”

Mutter gestaltet werden kann.
Den Antrag auf einen Pflegegrad reichte ich danach
gleich bei der Pflegekasse ein. Den ambulanten
Pflegedienst habe ich bereits beauftragt, die tagliche
Kérperpflege meiner Mutter zu Gibernehmen.”




Achten Sie darauf, wie es
Ihnen geht.

Sind Sie leicht reizbar?
Erschopft?

Haben Sie Schlafprobleme?
Vernachlassigen Sie Ihre
Freunde und Hobbies?

Vorsicht,
Erschépfung!

Auch Ihre Gesundheit ist
wichtig! Holen Sie sich
Unterstiitzung und
Entlastung, wenn Sie es
brauchen.

Denn ec gilt:
Nar wer cich um sich
celbet corgt, kann auch

Fiir andere corgen.

ZWISCHENSTUCK

~

Bra

Tipp:
Sie dirfen Hilfe
annehmen. Das st kein
Zeichen von Schwéiche.

Der steile Hang der Erschépfung

Machen Sie den
Test!

Wie belastet bin ich
tatsachlich?

Testen Sie mit der
Angehérigenampel

von DigiDEM Bayern

~ wwwitest.digidem-
bayern.de/angehoerigenampel

uche ich Unterstiitzung?
Machen Sie den Selbsttest

im Pflegewiki des UK Augsburg
~ https://pflegewiki.uk-
augsburg.de/pflegende-
angehoerige
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STATION 4 =

Entlastun
Die Pflege ist

i ‘ Kurze Pause - fiir mich keine
1
groBe Wirkung Last!

f
¥
e

Esist doch
selbstverstindlich,
dass ich mich

Ein guter Wegweiser zeigt
nicht nur die Richtung,
sondern macht auf
mogliche Gefahren oder
Herausforderungen
aufmerksam.
Vorausschauendes
Handeln bringt Sie weiter!

Jetzt ist Zeit, dartiber
nachzudenken, wie Sie
Entlastung durch
Auszeiten und Erholung
bekommen.

Eine kurze Pauce kann
Grofiec bewirken!

Diese Gedanken
kommen lhnen
bekannt vor?

Sie haben die Pflege oder
Unterstiitzung Ihres
Angehérigen organisiert
und sich eine Struktur fiir
den Alltag geschaffen.

Es ehrt Sie, dass Sie lhre
Aufgabe so ernst nehmen.
Aber denken Sie mal dariiber
nach: Wenn ein guter Freund
oder eine enge Bekannte in
der gleichen Situation ware,
was wiirden Sie ihr oder ihm
raten?

=
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STATION 4

W

Entlastung
bedeutet fiir
mich, dass...

Entlastung kann [ o)
ganz untercchiedlich {

...ich lerne,

besser mit der auccehen.
Krankheit
meines Mannes
... ich wieder umzugehen. Was bedeutet
regelmaBig zum Entlastung fiir Sie?

Sport gehen
kann.

&

... Aufgaben wie
zB. die
Korperpflege von
anderen iiber-

nommen werden.

Auf den folgenden Seiten finden Sie mégliche Angebote
zur Entlastung. Was lhnen hilft, entscheiden Sie! 29



STATION 4

P\

¢
g

L Kurzzeitpflege

Kurzzeitpflege kann sinnvoll sein, wenn lhr Angehorlger

W Kurzzeitige Ubernahme der Pflege und Betreuung

Verhinderungspflege

und -betreuung

Verhinderungspflege kommt in Betracht, wenn Sie als

voriibergehend oder kurzfristig groReren F
hat und die Versorgung zuhause nicht moglich ist

~Av z.B. nach einem Krankenhausaufenthalt, bei

Q plétzlicher Pflegebediirftigkeit zur Uberbriickung bis
zu einer dauerhaften Versorgung, bei aktuer
Verschlechterung des Gesundheitszustands oder wenn
Sie selbst als pflegende Person ausfallen

(= Verhinderungspflege)

Auch zum Kennenlernen einer stationaren Einrichtung ist
Kurzzeitpflege eine Moglichkeit!

Pllegezeit fir
Berufctitige

Person voriiberg

z.B. weil Sie in den Urlaub fahren, krank sind oder
einen Termin haben

durch eine
eines ambulanten

Verhinder kann
P on oder Betr

oder ise in einer
Elnnchlung erfolgen (- Kurzzeitpflege)

@ Anbieter finden Sie bei Station 3 (S.16-19)

Wenn Sie nicht oder nur weniger arbeiten kénnen, weil Sie sich um Ihren
Angehérigen kimmern, kénnen Sie unter bestimmten Voraussetzungen
(kurzzeitige) Pflegezeit oder Familienpflegezeit in Anspruch nehmen.

Lassen Sie sich hierzu beraten! (- Station 2: Erste Anlaufstellen, S. 10-11) 25



STATION 4

Entlastung

Sportangebote,
Freizeitaktivititen
Fir Sie und/oder
Ihren Angehérigen!

Seniorengymnastik [FY5)

[£] - Diakoniehaus Brannenburg

Seniorencafé [FX5]
montags, 14:30 - 15:30 Uhr

+ Pfarrheim Flintsbach [2)+ Café Miteinander im Christiichen Sozialwerk Volkshochschule Brannenburg (&)
montags 16:00 - 17:00 Uhr, im Wechsel mit dienstags und donnerstags, 14:00 - 16:30 Unr
Gedachtnistraining

- Seniorennachmittag im Pfarrsaal Flintsbach

[ verschiedene Sport- und
1x monatich am Mittwoch, 14:00 Unr Freizeitangebote
- Frihstiick for Leib und Seele im Diakoniehaus
Nordic Walking, Einzelsport, Tandem [F} LIy @ Infos unter:
1x monatlich am Mittwoch, 9:30 - 11:00 Unr wwwvhs-rosenheim-inntal de/vhs-
brannenb

[+ Sportgruppe im Christlichen Sozialwerk (wechselndes e

Angebot), mittwochs, 14:00 - 17:00 Uhr

+ Einzelsport / E-Tandemfahrt im Christlichen Sozialwerk

Spieletreff
e 60 @ Anmeldung
[ - Diakoniehaus Brannenbury

/eden zweiten Dienstag im Monat, 15:00 - 16:30 Uhr T
+ Christliches Sozialwerk
e T S S D
ST 08034/ 43 8;

Gedichtnistraining [F)

[+ Christliches Sozialwerk / Tagespflege Friihstiick fir Leib und Seele
jonnerstags, 10:00 - 13:00 Uhr . Gemeinsam kochen, gemeinsam genlanan im Diakoniehaus Brannenburg:
+ Pfarrheim Flintsbach e e o [F) 08034 /45 36
montags 14:30 - 16:00 Unr, im Wechsel mit
Seniorengymnastik [+ Christliches Sozialwerk / SeLA

Volkshochschule (VHS)
Jeden 1. Montag im Monat, ca. 10:00 - 14:00 Uhr 08034 /38 68

mit Anmeldung info@vhs-brannenburg.de




STATION 4 =

Entlastung

) Urlauab mit und ohne
I4 8 Thre(n) Angehirige(n)

Auszeit-Wochenende - Miitter fir Mitter Urlaubsreisen, Pflegehotels

[ Auszeit-Wochenende fiir Miitter von [ 2B Reisemaulwurf, Deutsche Alzheimer
Kindern mit Behinderung und schweren Gesellschaft
Krankheiten www.reisemaulwurf.de

www.deutsche-alzheimer.de/angebote-zur-

@
fuer-mamas

Sa @ verschiedene Orte

iemsee

PFlegeiibungezentrum

& Caritas PflegeUbungsZentrum

, 09776811722

info@pflegeuebungszentrum.de

@

www pflege-ibungs-zentrum.de.

©

Lohweg 4, 97638 Mellrichstadt

@

Probewohnen fiir Pflegebedirftige mit Ihrem
Angenérigen in barrierefreien Appartments, um den
Pflege-Alitag zu iben (mit Coaching)

B

Erholung und Urlaub

Ferien-/
Urlaubsbetreuung

TnT Pflege - Haus Marini
08034 /97 77 00 0

info@hausmarini.de

www.tnt-pllege.de/kurzzeitpflege
www.hausmarini.de

Biberstratie 30, 83098 Brannenburg
Kurzzeitpflege, Ferienbetreuung, Tagespflege

fiir Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene mit
Behinderung
Inklusive Freizeitangebote

2.8. VdK, Kunterbunt-Reisen

bayern.vdk

w
inklusive-freizeiten
www.kunterbunt-reisen.de

verschiedene Orte

Schwerpunkt Kinder und Jugendliche

27
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STATION § .

\

Ein Netzwerk

aufbauen ﬂ
{

Tipp:
Tauschen Sie sich mit
jemandem aus, der die
Situation aus erster Hand

kennt.

Praktische Unterstiitzung Manchmal méchte man

ist ein wichtiger Aspekt, einfach mit jemandem

der Entlastung schafft. sprechen, der oder die die -a N

Hierzu haben Sie bereits Situation versteht und nicht W Beratung durch
viele Informationen und verurteilt. ehemalige und

Anlaufstellen an den Manchmal braucht man erfahrene pflegende
vorherigen { von den Angehérige -
erhalten. Anstrengungen des kostenlos und

Dariiber hinaus ist es gut,
sich ein Netzwerk von
Vertrauenspersonen
aufzubauen, die Sie auf
Ilhrem Weg begleiten und
fir Sie da sind, wenn Sie
es brauchen.

stéandigen Verantwortung.

Sie miiccen den Weg

" Pflegealltags und der unverbindlich!
U icht allein gehen.

e e /

08034/ 43 83
28
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\f Sie wandern (noch) alleine auf Threm Pflegepfad?

Sorgenetzwerk

i Auf einer Bergwanderung empfiehlt es sich, zusammen zu gehen. Damit man sich auf schwierigem Gelénde gegenseitig stiitzen
kann. Damit jemand im Notfall Hilfe holen kann. Um den richtigen Weg gemeinsam im Blick zu behalten. Weil die Gemeinschaft
Freude macht und Anstrengungen leichter werden Iasst.
Ll

Uberlegen Sie cich:
Wer sind die Meine Schwester
(unterstiitzt mich, wenn ich

Personen, die S.ie Urlaub mache und im Meine beste
unterwegs begleiten Notfall) Freundin
kénnen? (Mitihr kann ich bei einer

\ Tasse Kaffee iber alle

Anstrengungen lachen)

Gespréachskreis fir =

pflegende Angehérige / \
(Hier kann ich mich mit

anderen Betroffenen in einem

sicheren Rahmen

austauschen) Der Pflegedienst
(fiir die Pflege jeden Tag)

Mein Nachbar
(springt ein, wenn ich mal

kurz weg muss)

29



SILULLEY Unterstiitzung

Gesprichekreis fir
pllegende Angehirige

iches Sozialwerk
Dogornuorv Brannenburg-Flintsbach e.V.

(]

[ Einmal im Monat am Mittwoch Vormittag im Café des
Mehrgenerationenhauses Fiintsbach
Termine siehe www.csw-flintsbach.de/pflegeberatung
Anmeldung unter 08034 / 43 83

Caritas Fachstelle fir pflegende Angehérige
Rosenheim

[ Einmal im Monat am Montag Nachmittag im Caritas
Zentrum (Reichenbachstrae 5, 83022 Rosenheim)
Termine und Anmeldung unter 08031/ 20 37 23 oder
fachstelle-ro@caritasmuenchen.org

& Wir pflegen! - Digitale Selbsthilfe &

[ Online Erfahrungen austauschen und
Unterstiitzung finden

@ wwwair-pflegen.net/pflegende-angehoerige/
veranstaltungen-digitale-selbsthilfe

Selbethilfegruppen

& Familiencoach Pflege

Austaucch und Gespricheangebote

Stammticche

2, Stammtisch fir pflegende Angehsrige
& .
& Senioren

@0

] Jeden letzten Dienstag Nachmittag im Monat im Café
Daiser (Kirchplatz 3, 83098 Brannenburg). Weitere Infos
beim Christlichen Sozialwerk

& VdK Stammtisch 90
[ Einmal im Monat am Samstag Nachmittag in wechselnden
Gaststéitten und wechselnden Themen, offen fur alle!
Infos in den Lokalzeitungen oder beim Ortsvorstand Herr
Miller (ov-brannenburg-flintsbach@vdk.de, 0174 2375739)

® Auch die

Seniorenbeauftragten
stehen mit Rat und
Tat zur Seite!

Monika Jakobi
© Tel.: 08034 /24 93

Seelcorge
Katholische und evangelische

* Seniorenseelsorge

[ Gespréiche und Begleitung fir ditere
Menschen und deren (pflegende)
Angehbrige

. Veronika Gosling, Pastoralreferentin

vgosling@ebemuc.de
0160 92 76 50 05

Freizeit-
angebote

Sehauen Sie mal bei Station ¢

®

& Pflegende Angehbrige e.V.

unter Sportangebote/
Freizeitaktivititen (S. 26) vorbeil

®

] Online-Selbsthilfe-Programm der AOK, [z Verein mit Aktivtten und (Online-)
Spaziele Angaholo 2.8, (0 plagenda e, um den Pflegealltag besser zu Austauschmaglichkeiten fir pflegende
Carers oder Angehérige von bewaltigen Angehdrige

Demenzkranken

9
5 www.pflege.aok.de [:]

9
www pflegende-angehoerige-ev.de
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Vernetzung Fir Young Carere”

&

2]

B

Versorgung Rosenheim

08031/357990 1

[

@

www jakobus-sapv-rosenheim.de

In der Regel werden
die Kosten mit einer

UL RN [Unterstiitzun

info@jakobus-sapy-rosenheim.de

Innaustraiie 11, 83026 Rosenheim

Therapie und

5 JZS
€ Reis

Hilfe

Jakobus Spezialisierte Ambulante Palliativ-

2B.

@ o

arztlichen Verordnung
getragen
fortschreitenden Erkrankungen

Die Demenz Buddies

®

demenz-buddies
Austausch und Vernetzung fir Jugendliche und junge
Erwachsene zwischen 16 und 25 Jahren, die einen
Menschen mit Demenz in ihrer Familie begleiten

Young Carer Coach

®

Nachrichten- und Vernetzungsplattform fir junge
Menschen, die sich um kranke oder pflegebedirftige
Angeharige kimmern

pi
Schmerztherapie), psychosoziale Begleitung
fir Patientinnen mit weit fortgeschrittenen und

Kraft-Copilot

@ wwwkraft-copilot.de

in Kricen

& Pflegen und Leben

®

@ www.pflegen-und-leben.de

@

e

@

©

&

®

@

[E) Interaktive Lern- und Vernetzungsplattform speziell fiir
junge Erwachsene, die sich um nahestehende
Personen kiimmern

Psychologische Online-Beratung, anonym & kostenfrei

Trostinsel Brannenburg (5]

Offene Trauergruppe: Austausch mit Menschen mit
ahnlichen Erfahrungen, professionelle Begleitung

Jeder 1. Mittwoch im Monat, 10 - 11:30 Uhr
Anmeldung unter 08034 / 43 83

Kath. Pfarrheim, Kirchenstraie 26, 83098 Brannenburg

Pausentaste

®

wwwpausentaste.de

Angebote firr Kinder und Jugendliche, die sich um ihre
Familienangehorige kiimmern

®

*Young Carers cind Kinder,
Jugendliche und junge
Erwachsene, die cich in ihrer
Familie regelmifiiq um kranke und
hilfebediirftige Angehirige

kimmern
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STATION 6

- mit Herz und
Weitblick

Pflege meistern n
L

Sie haben schon vieles
geschafft — mit Geduld,
Stéarke und Herz.
Hoffentlich blicken Sie nun
mit Zuversicht in die
Zukunft.

Denn niemand muss
diesen Weg allein gehen —
gemeinsam wird Pflege
leichter, versténdlicher und
menschlicher.

Pflegende Angehirige
leicten Tag Fir Tag
Unglaubliches - Sie cind

ein unverzichtbarer Teil

Dieser Wegweiser endet lege ict keis int,
hier, aber Ihr Pflegepfad : Pllege ict kein Sprint,

condern ein Weg, den

uncerer Gemeinden

geht weiter.
man mit fHerz und
Bleiben Sie neugierig, A
offen fiir Unterstiitzung Weitblick geht.
und im Austausch mit

anderen.

=
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Anhang -

citere Kontaktdaten

Haucérztinnen und Haucdrzte

Flintsbach

Soziale Diencte

Dr. Bonke & Dr. Bonke

Lindenweg 4

Tel. 08034 / 45 94

Caritas Rosenheim:

Reichenbachstraie 5,

Dr. Dachauer

Kufsteiner Stralle 19

Tel. 08034 / 8183

Tel. 08031 /20 37 20

Diakonie

Brannenburg

Dr. Griibler

Rosenheimer Strae 23

Tel. 08034 / 35 46

Allgemeine
Sozialberatung

Beratung rund ums Alter

Kiepperstratie 18,
83026 Rosenheim

Tel. 08031/ 23 5114 3
oder 08031/23 51 14 4

Tel. 08031/23 5114 3

Dr. Kroder und Kollegen

Rosenheimer Strae 29

Tel. 08034 / 42 22

Dr. Winkelmann & Dr.
Bolland

Rosenheimer Strae 23

Tel. 08034 / 82 22

Bayerisches Rotes Kreuz

Soziale Dienste

Tegernseestratie 5,
83022 Rosenheim

Tel. 08031/ 30 19 69

Kinderarztpraxis
Brannenburg

Rosenheimer Strae 23

Tel. 08034 / 35 77

33




Weitere Kontaktdaten

Phyciotherapie

Brannenburg

3P Peak Performance
Physiotherapy

Bichler Physiotherapie

Holger Buheitel Privatpraxis
fiir Physiotherapie,
Traditionelle Chinesische
Medizin und Akupunktur

Osteopathie Demut &
Weishaupt
Physiotherapie Martin Jobst

Praxis fiir Osteopathie Eva-
Maria Schafer

Private Physiotherapie
Juliana Linder

Therapiezentrum Reuter

Inntalstraie 33

Rosenheimer
StraBe 24

Bahnhofstrate 68

Rosenheimer
Strale 23a

Rosenheimer
Strate 51

KirchenstraRe 25

Milbinger Strafte
45

Wendelstein-
straie 1

Tel. 08034 /
9098290

Tel. 08034 /
7088214

Tel. 08034 /
7056814

Tel. 08034 /

9097289

Tel. 08034 /
708867 1

Tel. 08034 /
708763

Tel. 08034 /
7081863

Tel. 08034 /
309430

Flintsbach

Bernhard Denk
Physiotherapie

Die Physiopraxis - Andrea
Feigl

Physikalische Therapie
Flintsbach Heinrich Knuth

Am Wasserfall 3

Riedstralte 16a

Hochriesstralte 1

Logotherapie

Flintsbach

Sprachwerkstatt-Inntal

Brannenburg

Logopédiepraxis lidiko
Regehr

Praxis fiir Logopadie
Thomas Fredriksdotter

Kufsteiner Stralte
7

Georg-Tanner-
Stratte 6

Degerndorfer St.
1

Tel. 08034 /
7721

Tel. 08034 /
7085070

Tel. 08034 /
309399

Tel. 08034 /
7080718

Tel. 08034 /
90 96 56

Tel. 08034 /
908866 1

Ergo-
therapie

Brannenburg
Praxis Sabine Stephan
Kerschelweg 16

Tel. 08034 / 70 56 910
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Anhang - Weitere (Online-) Angebote

. D iser von Pro Senioren il @
Biecres i R e R
F 0 k ue Desideria Angehérigenseminare

10 Onlme Termme 1 Kostenfrei, mit Anmeldung
rg ~ Angebote fiir
Angehérigenseminare

Fachstelle fiir Demenz und Pflege Bayern

Auf der te finden Sie far
demenzspezifische Angebote
pflege-bayern.de - te

DigiDEM Bayern Online-Pflegekurs und Webinare
www.digidem-bayern.de - Digitale Angebote ~ Pflegende Angehérige

]
Empfehlenswert:
.Demenz Podcast’ —

www.demenz-
podcast.de

Alzheimer Gesellschaft Stidostbayern e.V.
i und
www.alzheimer-suedostbayern.de
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	UNTERSTÜTZUNGSLANDKARTE für pflegende Angehörige
	in Flintsbach und  Brannenburg
	Mit Herz und Weitblick die Pflege meistern


	Mit der Unterstützungslandkarte durch den Pflegealltag
	Ein Wegweiser für pflegende An- und Zugehörige
	Für wen ist dieser Wegweiser geeignet?
	Menschen aus Brannenburg, Flintsbach und Umgebung, die ein Familienmitglied jeglichen Alters pflegen bzw. betreuen (,,pflegende Angehörige”), aber auch Freunde, Bekannte oder Nachbarn, die sich kümmern (,,pflegende Zugehörige”)

	Weshalb eine Unterstützungslandkarte?
	Pflegende An- und Zugehörige stehen vor vielen Herausforderungen. Dieses Handbuch soll eine Orientierungshilfe bieten und zeigen, welche Unterstützungsangebote in Flintsbach und Brannenburg verfügbar sind. Es ist wie eine Landkarte aufgebaut, um den Einstieg in die verschiedenen Einrichtungen und Angebote zu erleichtern

	Wie nutzt man diesen Wegweiser?
	Der Wegweiser leitet Sie anhand von Beispielpersonen den Pflegepfad entlang.  Er ist nach Themenbereichen gegliedert - sozusagen die Stationen auf dem Wanderweg - sodass Sie schnell die für Ihre Bedürfnisse passenden Angebote finden können. Nutzen Sie die Informationen in den einzelnen Abschnitten, um Kontakt zu den aufgeführten Einrichtungen oder Angeboten aufzunehmen. Die Adressen und Telefonnummern sollen Ihnen helfen, direkt die benötigte Unterstützung zu erhalten.
	Weitere Fragen oder Unklarheiten?

	Erste Fragen, erste Sorgen


	STARTPUNKT
	Das Tal der Orientierungslosigkeit
	Anita (51) Anita pflegt ihren behinderten Sohn mit Pflegegrad 4.  Sie braucht Struktur, rechtliche Unterstützung und Entlastung.
	Thomas (45) Thomas’ Mutter hatte kürzlich einen Schlaganfall.  Es wurde noch kein Pflegegrad beantragt.  Er übernimmt erste Pflegeaufgaben und sucht Orientierung.
	Maria (84) Marias Ehemann ist an Demenz erkrankt, er hat bereits Pflegegrad 1. Damit steht dem Paar der Entlastungsbetrag zu, bisher erhalten sie aber kaum Unterstützung.

	STATION 1

	Orientierung
	Wohin soll der Weg gehen?
	Alltagshilfen und Entlastung, Wissen zum Thema Demenz
	Schnelle Orientierung und Beantragung von Leistungen
	Langfristige Pflegeplanung und Belastung reduzieren


	Orientierung
	STATION 1
	...und jetzt kommen Sie ins Spiel!
	Immer mit dabei:
	Der Wegweiser für Ihre Reise auf dem Pflegepfad.
	Wohin soll der Weg für Sie gehen?



	Orientierung
	STATION 1
	Sie suchen konkrete Informationen zu den folgenden Themen oder wollen eine Abkürzung nehmen?
	Wissen & Befähigung
	Beratung zu allen Themen rund um die   Pflege und Betreuung
	Wissen zu Krankheitsbildern z.B. Demenz
	Pflegekurse und weitere praktische Schulungen
	Überblick & Beratung
	STATION 2

	Koordination & Organisation von Versorgung
	Häusliche und (teil-)stationäre Pflege
	Hilfe im Alltag und Haushalt
	Fahrdienste
	Hilfsmittelversorgung
	STATION 3
	Organisation


	Auszeit & Regeneration
	Kurzzeitige Übernahme der Pflege und Betreuung
	Erholung und Freizeitaktivitäten
	Vereinbarkeit von Beruf und Pflege
	STATION 4
	Entlastung


	Austausch & Begleitung
	Gesprächsgruppen, Stammtische, Selbsthilfegruppen
	Bewältigung von Krisen
	STATION 5
	Unterstützung
	Im Anhang ab Seite 33 finden Sie zudem weiterführende Informationen



	Überblick & Beratung
	STATION 2


	Sozialberatung
	Vor-Ort-Beratung des Bezirks Oberbayern
	Informations- und Beratungssprechstunde  SeLA (Selbstbestimmt Leben im Alter)
	VdK Sozialverband Rosenheim
	Pflegestützpunkt Rosenheim Wohnberatung
	Verschiedene kirchliche und Wohlfahrtsträger

	Wohn-beratung
	Digitale Wohnberatung
	Überblick & Beratung
	STATION 2


	Schulungen, Kurse und Wissensvermittlung
	Praktische Pflege
	Resilienz für pflegende Angehörige
	Pflegeschätze für Eltern pflegebedürftiger Kinder

	Demenz
	Weitere (Online-) Angebote im Anhang (Seite 35)

	Organisation
	STATION 3


	Stationäre Pflege
	Anthojo Senioren-Wohnpark Brannenburg
	Seniorenheim St. Florian
	Haus Inntal Seniorenbetreuung und Pflege
	Brannenburger Pflegehäusl
	Weitere Pflegeheime im Umkreis finden Sie unter www.pflegelotse.de oder www.pflegefinder.bayern.de
	Organisation
	STATION 3


	Der Pflegerucksack - Wichtiges für unterwegs
	kompaktes Wissen zum Mitnehmen
	Gut vorbereitet zu sein, erleichtert vieles im Pflegealltag. Im „Pflegerucksack“ oder Pflegeordner sollten alle wichtigen Unterlagen griffbereit sein – egal ob für Arzttermine, Pflegedienst oder im Notfall.
	Dazu gehören:
	Pflegegradbescheid und aktuelle Schriftstücke der Pflegekasse
	Ansprechpartnerliste mit Kontaktdaten von Ärzten, Pflegediensten, Beratungsstellen und Angehörigen
	Medikamentenplan und wichtige Gesundheitsunterlagen
	Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung und Notfallkontakte
	Verträge, Rechnungen und Nachweise zur Pflege oder Betreuung
	Ein gut sortierter Pflegerucksack spart Zeit, gibt Sicherheit – und hilft, im entscheidenden Moment den Überblick zu behalten.

	STATION 4

	Entlastung
	Entlastung bedeutet für mich, dass...
	Entlastung kann ganz unterschiedlich aussehen.
	Was bedeutet Entlastung für Sie?

	STATION 4
	Entlastung

	Sportangebote, Freizeitaktivitäten
	Für Sie und/oder  Ihren Angehörigen!
	Seniorengymnastik
	Seniorencafé
	Volkshochschule Brannenburg
	Nordic Walking, Einzelsport, Tandem
	Spieletreff

	Anmeldung
	Gedächtnistraining
	,,Gemeinsam kochen, gemeinsam genießen” Seniorenkochen

	Unterstützung
	STATION 5


	Sorgenetzwerk
	Sie wandern (noch) alleine auf Ihrem Pflegepfad?
	Wer sind die Personen, die Sie unterwegs begleiten können?

	Überlegen Sie sich:
	Unterstützung
	STATION 5


	Hilfe in Krisen
	Jakobus Spezialisierte Ambulante Palliativ-Versorgung Rosenheim
	Pflegen und Leben
	TrostInsel Brannenburg
	In der Regel werden die Kosten mit einer ärztlichen Verordnung getragen

	Vernetzung für Young Carers*
	Die Demenz Buddies
	Pausentaste
	Young Carer Coach
	Kraft-Copilot
	*Young Carers sind Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene, die sich in ihrer Familie regelmäßig um kranke und hilfsbedürftige Angehörige kümmern
	STATION 6

	Blick in die Zukunft
	Pflege ist kein Sprint, sondern ein Weg, den man mit Herz und Weitblick geht.
	Pflegende Angehörige leisten Tag für Tag Unglaubliches – Sie sind ein unverzichtbarer Teil unserer Gemeinden

	Anhang - Weitere Kontaktdaten
	Hausärztinnen und Hausärzte
	Soziale Dienste
	Dr. Bonke & Dr. Bonke
	Lindenweg 4
	Tel. 08034 / 45 94
	Dr. Dachauer
	Kufsteiner Straße 19
	Tel. 08034 / 81 83


	Dr. Grübler
	Rosenheimer Straße 23
	Tel. 08034 / 35 46
	Dr. Kroder und Kollegen
	Rosenheimer Straße 29
	Tel. 08034 / 42 22
	Dr. Winkelmann & Dr. Bolland
	Rosenheimer Straße 23
	Tel. 08034 / 82 22
	Kinderarztpraxis Brannenburg
	Rosenheimer Straße 23
	Tel. 08034 / 35 77
	Caritas Rosenheim:  Sozialberatung
	Reichenbachstraße 5, 83022 Rosenheim
	Tel. 08031 / 20 37 20
	Diakonie Rosenheim:  Allgemeine Sozialberatung
	Beratung rund ums Alter
	Klepperstraße 18, 83026 Rosenheim
	Tel. 08031 / 23 51 14 3 oder 08031 / 23 51 14 4
	Tel. 08031 / 23 51 14 3
	Bayerisches Rotes Kreuz (BRK): Soziale Dienste
	Tegernseestraße 5, 83022 Rosenheim
	Tel. 08031 / 30 19 69
	Version 1.3 Stand Januar 2026
	Die Unterstützungslandkarte ist im Rahmen von Projekt PAsst II entstanden, einem Kooperationsprojekt des Christlichen Sozialwerks Degerndorf-Brannenburg-Flintsbach e.V. und der Technischen Hochschule Rosenheim, gefördert mit Mitteln der gesetzlichen Krankenkassen. Weitere Informationen unter www.csw-flintsbach.de/passt-II



